
Praxis konkret IT + Online

gelungen an Wochenenden lassen sich 
unkompliziert einpflegen.

Medizin-News landen automatisch 
auf der e.Praxis-Website
Die Websites der Testärzte, die mit dem 
Baukasten gearbeitet haben, können sich 
überwiegend sehen lassen. „Meine Dia-
gnose: Hervorragend gelungener Website-
Baukasten, die Bedienung macht riesig 
Spaß“, schreibt ein Allgemeinmediziner 
aus Baden Württemberg.

Einen besonders guten Eindruck ma-
chen Websites immer dann, wenn sie 
aktuelle Infos enthalten. Das wird bei 
e.Praxis dadurch gewährleistet, dass 
Springer Medizin täglich automatisch 
Medizin-News zu aktuellen Themen aus 
der Gesundheitspolitik auf die Arzt-Web-
site stellt. Die Nachrichten stammen unter 
anderem aus der „Ärzte Zeitung“ von 
Springer Medizin. In Zukunft sollen Ärzte 
zusätzlich Medizin-Dossiers, zugeschnit-
ten auf das Angebot der Praxis, auf ihre 
Website laden können. Die Informationen 
sind speziell aufbereitet für die Kommu-
nikation für Patienten und können zum 
Beispiel zur Erläuterung eines Kranken-
bildes ausgedruckt werden.

Aber e.Praxis bietet künftig noch viel 
mehr: Egal ob ein Arzt sich seine persona-
lisierte Wartezimmerzeitschrift „Wissen 
und Gesundheit“ dort kostenlos bestellen 
oder Broschüren zu einzelnen Indikations-
gebieten für Patienten herunterladen 
möchte – e.Praxis soll das Modul werden, 
wo niedergelassene Ärzte alles finden, was 
sie für eine inhaltlich richtige Patienten-
kommunikation über die Beratung in der 
Praxis hinaus benötigen. Das Beispiel 
EHEC hat es gezeigt, wie wichtig es ist, 
schnell Checklisten oder fundiertes Infor-
mationsmaterial für Betroffene oder Inte-
ressierte zur Hand zu haben oder über die 
eigene Homepage dem Patienten zur Ver-
fügung zu stellen.

legenheit, mit wenig Aufwand einen 
professionellen Webauftritt zu bekom-
men. Immer mehr Patienten suchen ihre 
Ärzte über das Internet – wer da nicht 
im Web präsent ist, verpasst die Chance, 
auch neue Patienten für seine Praxis zu 
gewinnen.

Der Baukasten von e.Praxis ist speziell 
für Ärzte entwickelt worden. Er erlaubt 
Ärzten ohne Programmierkenntnisse in 
weniger als einer Stunde eine fertige Web-
site zu entwickeln und mit wenig Auf-
wand ständig aktuell zu halten. Nutzer 
von e.Praxis haben die Wahl zwischen 
mehreren Layouts. Außerdem ist die 
Grundfarbe der Website frei wählbar und 
kann an die Farbe der Praxis angepasst 
werden. Basisinformationen wie Praxis-
öffnungszeiten und Praxisteam (inklusive 
Foto) lassen sich schnell zusammenstel-
len, aber auch Leistungsangebote der 
Praxis, IGeL-Angebote und ähnliches 
mehr sind im Baukasten schnell umge-
setzt. Urlaubszeiten oder Vertretungsre-

300 Schnelltester gesucht!“ – im 
vergangenen Herbst startete 

Springer Medizin mit einem neuen An-
gebot, das niedergelassenen Ärzten den 
Weg zu einer eigenen Website erleichtert 
will. Bis Jahresende waren tatsächlich 
300 Tester gefunden, die mit dem Home-
page-Baukasten ohne Programmier-
kenntnisse ihre Website konstruieren 
und erste Erfahrungen im Internet sam-
meln konnten.

Die Phase des Beta-Tests ist jetzt erfolg-
reich abgeschlossen, die Tester konnten 
den Baukasten gut anwenden. Mit dem 
Modul e.Praxis können Ärzte nun ihre 
eigene Praxishomepage erstellen.

Mit wenig Aufwand zu einem 
professionellen Webauftritt
e.Praxis ist Teil des e.Med-Pakets von 
Springer Medizin, das jetzt an den Start 
gegangen ist. Das Modul ist vor allem für 
niedergelassene Ärzte, die bisher nicht 
im Internet vertreten sind, eine gute Ge-

Ein Website-Baukasten speziell für Ärzte

Arzt-Website aus dem Baukasten von e.Praxis

mehreren Layouts. Außerdem ist die 
Grundfarbe der Website frei wählbar und 
kann an die Farbe der Praxis angepasst 
werden. Basisinformationen wie Praxis-
öffnungszeiten und Praxisteam (inklusive 
Foto) lassen sich schnell zusammenstel-

                Eine Hotline hilft!

Sollten bei der Erstellung der 
Praxishomepage doch einmal 
Fragen auftreten, steht eine 
Hotline zur Verfügung: 

0800 77 80 777

Eine Arzt-Website kann dazu beitragen, die Kommunikation zwischen Arzt 
und Patient zu verbessern. Doch die Mehrheit der Praxen ist gar nicht online 
präsent. Mit e.Praxis erleichtert Springer Medizin Ärzten den Einstieg in die 
Online-Welt.
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